
 

 

 

 

 

 

DER  BISCHOF   VON  MÜNSTER Unsere Heimat aber ist im Himmel. 
Von dort her erwarten wir auch  
Jesus Christus, den Herrn, als Retter. 

 

Phil 3,20 

 

Heimgegangen zu Gott, unserem Vater, ist am Montag, dem 11. Dezember 2017, 
 

Pfarrer i. R. Frank-Heiner Meyer. 
 

Er wurde am 11. Februar 1937 in Berlin geboren. Die Priesterweihe empfing er am 19. Dezember 1964 
in Berlin. 
 

1965 wurde er Kaplan in Berlin (Dahlem) St. Bernhard, 1967 in Berlin (Neukölln) St. Christophorus, 
1969 in Berlin (Schöneberg) St. Matthias und 1971 in Berlin (Wedding) St. Petrus. Nach Herten kam er 
im Jahr 1975 und übernahm dort eine Kaplanstelle in der Gemeinde St. Josef. 1981 wurde er Kaplan in 
Geldern (Hartefeld) St. Antonius und ein Jahr darauf Pfarrverwalter m. d. T. Pfarrer. Im 
darauffolgenden Jahr wurde er Seelsorger m. d. T. Pfarrer in Herten (Süd) St. Joseph. 2007 wurde er 
Vicarius Cooperator m. d. T. Pfarrer in Herten St. Antonius und seit 2008 lebte er als Pfarrer in Ruhe 
in Herten.  
Als Priester und Seelsorger hat er im Geiste der Fokolarbewegung Zeugnis gegeben von der 
Menschenfreundlichkeit Gottes und sich so eine hohe Wertschätzung und große Verbundenheit der 
Menschen erworben. 
 
Viele von uns haben den Verstorbenen gut gekannt. Wir bleiben ihm in Dankbarkeit verbunden und 
wollen seiner bei der Feier der Hl. Messe und im persönlichen Gebet gedenken. 
 

Das Auferstehungsamt feiern wir am Samstag, dem 16. Dezember 2017, um 11:00 Uhr in der St.-Joseph-
Kirche, Adalbertstr. 2, 45699 Herten (Süd). Ab 10:00 Uhr besteht die Möglichkeit, in der Kirche von 
Pfarrer Meyer Abschied zu nehmen. Anschließend erfolgt die Beisetzung auf dem Waldfriedhof, 
Jägerstr., Ecke Nimrodstraße. 
 

Alle, die den verstorbenen Mitbruder gekannt haben, sind zur Eucharistiefeier und der Beisetzung 
eingeladen. Chorkleidung ist erwünscht.  
 

Münster, 13. Dezember 2017 
Domplatz 27 

In Verbundenheit 
Ihr Bischof 

 


